
Schön, auffällig und giftig

Jetzt blüht sie wieder, die Herbst-Zeitlose (Colchicum autumnale) – ein Zeichen
dafür, dass der Sommer ausklingt. Die Blütezeit dieser einheimischen, in Europa
weit verbreiteten Art beginnt im Spätsommer und dauert bis in den Herbst.

Bemerkenswert ist, dass die Herbst-Zeitlose im Herbst keine Blätter, sondern nur
die nackte Blüte zeigt. Die Blätter wachsen erst im darauffolgenden Frühjahr. Und
da diese stark giftig sind, heisst es aufpassen: Sie ähneln den Blättern des
Bärlauchs, einer beliebten, mit dem Knoblauch verwandten Lauchart. Das giftige
Alkaloid Colchizin ist in allen Teilen der Pflanze enthalten. Schon fünf Gramm der
Samen können für den Menschen tödlich sein.

Auch für Tiere kann die Herbst-Zeitlose gefährlich sein und ist deshalb in der
Landwirtschaft nicht gern gesehen. Auf der Weide wird sie von erfahrenen Tieren
zwar gemieden, bei Jungtieren besteht jedoch Vergiftungsgefahr.

Die Blüten der Herbst-Zeitlosen können mit herbstblühenden Krokussen
verwechselt werden. Am besten unterscheiden lassen sie sich anhand der Anzahl
der Staubblätter: Herbst-Zeitlosen besitzen sechs, Krokusse nur drei.
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https://www.infoflora.ch/de/flora/colchicum-autumnale.html

